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Fachgebiet IV 2.4 Wassergefährdende Stoffe – Ökotoxikologielabor



Es erwartet Sie…

• AUFGABEN DES UBA IM RAHMEN DER AWSV

• EINSTUFUNGSKONZEPT

• ABLAUF DES VERFAHRENS AM UBA

• HINWEISE ZUR DOKUMENTATION VON STOFFEINSTUFUNGEN

• VERÖFFENTLICHUNG IN BUNDESANZEIGER UND RIGOLETTO

• GEMISCHEINSTUFUNGEN
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Aufgaben des Umweltbundesamtes (IV 2.4) im Rahmen der AwSV

• Antragsverfahren zur Einstufung von Stoffen und Veröffentlichung

• Beratung der regionalen Vollzugsbehörden auf deren Ersuchen in Fragen zu 

Dokumentationen von Gemischeinstufungen

• Beantwortung von Anfragen durch „AwSV-Anwender“

• Geschäftsstelle der KBwS

• Beratung des Bund-Länder Arbeitskreises UmwS

• Beratung des BMU im Rahmen der Fortschreibung der AwSV

(Änderungsverordnung)

• Fachliche Beratung bei der Entwicklung einer neuen Datenbank Rigoletto

• Fachliche Vorbereitung und Durchführung von Informationsveranstaltungen
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Einstufungskonzept wassergefährdende Stoffe

• Besorgnisgrundsatz nach dem Wasserhaushaltsgesetz 

• Unterstellung des höchsten Gefährdungspotenzials

für alle nicht eingestuften Stoffe

 folglich höchste Anforderungen an die Anlage

• bessere Einstufung durch 

 entlastende Ergebnisse aus wissenschaftlichen Untersuchungen zu 

wassergefährdenden Eigenschaften von Stoffen

 ODER Heranziehung Gefahrenhinweise nach CLP-Verordnung
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Nichtwissen ist Grund zur Besorgnis 

Besorgnis ist Grund zur Vorsorge

WGK 3

Einstufungsvorgaben nach Anlage 1 der AwSV



Pflicht des Betreibers zur Einstufung wassergefährdender Stoffe 
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Wassergefährdende Stoffe

GemischeStoffe

Umweltbundesamt

Einstufung 

dokumentieren 

und vorlegen

Einstufung 

dokumentieren 

und auf Verlangen 

vorlegen

Regionale Behörde



Wassergefährdungsklassen - WGK
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Wassergefährdungsklassen - WGK

WGK 3
• stark wassergefährdend

WGK 2
• deutlich wassergefährdend

WGK 1
• schwach wassergefährdend

nwg
• nicht wassergefährdend

awg

• allgemein 
wassergefährdend

Regelungsbereich der AwSV

 Anforderungen an Anlagen



Stoffe/Gemische, die als awg oder nwg gelten, werden nicht in WGK 

eingestuft.
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allgemein wassergefährdend 

(§ 3 Abs. 2)

nicht wassergefährdend

(§ 3 Abs. 3)

Jauche, Gülle, Silage Lebensmittel zum direkten Verzehr

Landwirtschaftliche Gärsubstrate und 

Gärreste aus Biogasgewinnung

Tierfuttermittel

Feste Gemische (bspw. Abfälle) Nach Herkunft und Zusammensetzung

keine Besorgnis (feste Gemische)

Aufschwimmende flüssige Stoffe 

(Floater) mit nwg-Eigenschaften

Gemische

Stoffe



Datenlage CLP-Verordnung AwSV

Einstufungsgrundlage - Stoffe

PUNKTESYSTEM

bewertet werden

• Säugetiertoxizität

• Gewässergefährdung
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WGK 3 9 Punkte und mehr

WGK 2 5 bis 8 Punkte

WGK 1 0 bis 4 Punkte

nwg 0 Punkte u. besondere 

Kriterien

vollständig Gefahrenhinweise Bewertungspunkte

unvollständig
eventuell keine 

Gefahrenhinweise
Vorsorgepunkte

vollständig
keine 

Gefahrenhinweise
keine 

Bewertungspunkte

VORAUSSETZUNG IST DIE KORREKTE ANWENDUNG DER CLP-VERORDNUNG 

(EG) NR. 1272/2008



Ablauf Einstufungsverfahren für Stoffe am UBA

Jeder Vorgang nach dem Verwaltungsverfahrensgesetz! 

9

Antrag
Registrierung 

in Datenbank

Entscheidung

Bescheid

Anhörung

Bundesanzeiger RigolettoAllgemeinverfügung

Plausibilitäts-

kontrolle

Rückfragen, Nachforderung

Einstufung

Widerspruchsfrist 

1 Monat

gesetzte Frist

Kontrolle: 

Vollständigkeit;

Stoffidentität

Zurückweisung
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Dokumentation

Etwa die Hälfte der Dokumentationen ist unvollständig oder nicht 

plausibel!

 Anhörungen in Form von schriftlichen Mitteilungen, Telefonaten notwendig

Einstufungsentscheidung muss getroffen werden und kann nicht für unbestimmte 

Zeit aufgeschoben werden.

Viele Anhörungen sind vermeidbar durch gewissenhaftes Ausfüllen des 

Dokumentationsformblattes.
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Hinweise zum Ausfüllen des Dokumentationsformblattes 1

11

Ist die Bezeichnung chemisch eindeutig? 

Beschreiben CAS-Nr., EG-Nr. und Name 

denselben Stoff?

Wasserlöslichkeit 

muss ein 

Zahlenwert sein.

(z.B. „3“ oder 

„< 10“) 

Kategorien wie 

„schwer löslich“ 

können nicht 

verarbeitet 

werden.

Maßeinheit mg/l

beachten!

ausschließlich 

„gasförmig“, 

„flüssig“ und „fest“ 

sind möglich 
(siehe § 2 Absätze 5 bis 

7 AwSV)
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Hinweise zum Ausfüllen des Dokumentationsformblattes 1

12

Ein Wert

Zwei Werte (von ... bis)

Gefahrenhinweise und M-Faktor 

sind Pflichtangaben

Pflichtangaben bei Polymeren 

Werden keine 

Gefahrenhinweise 

abgeleitet, muss 

eines der beiden 

Kästchen jeweils 

angekreuzt sein.

Wird auf Basis 

vorhandener Daten 

angekreuzt, sind 

diese Daten auf der 

zweiten Seite zu 

dokumentieren. 

Treffen Sie eine Aussage, 

wenn der Gehalt kleiner ist. 

(z .B. „keine“, „-“)
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Hinweise zum Ausfüllen des Dokumentationsformblattes 1

13

Bitte an Spaltenüberschriften halten! Bitte zutreffendes 

ankreuzen! 

Zumindest, wenn 

der kritische 

Abbaugrad für die 

Testmethode 

erreicht wurde.
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Hinweise zum Ausfüllen des Dokumentationsformblattes 1

• Bitte kontrollieren 

Sie auch selbst 

Ihr Punktzahl-

Ergebnis

• Und vergessen 

Sie nicht die 

WGK, bzw. nwg

anzugeben,

• Bevor Sie 

unterschreiben! 
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Sind die Prüfergebnisse an einem analogen Stoff erhoben worden, geben Sie die 

Identität bekannt und begründen die Analogiebetrachtung (ggf. in einer Anlage 

zum Dokumentationsformblatt).
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Analogieeinstufungen

MÖGLICH!

 Entspricht einer abweichenden Einstufung nach § 4 Absatz 4 AwSV, die Vorsorgepunkte 

vermeiden soll, wenn zu dem Stoff selbst keine Nachweise vorliegen. Erforderliche 

Unterlagen sind daher beizufügen.

Voraussetzungen: 

• Identität des Analogons bzw. der Analoga ist dokumentiert (Strukturformel erwünscht)

• Begründung (Ähnliche physiko-chemische Eigenschaften nicht ausreichend)

• Möglich bspw. für: Ionen-Ionen-Analogie, hydratisierte Salze, für Homologe (C-

Kettenlängenanalogie), schnell hydrolysierende Stoffe
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Beispiel:

Analogieschluss 

gerechtfertigt

Analoga Zielsubstanz

Ethylvalerat

Propylvalerat

Methylvalerat



Veröffentlichung im Bundesanzeiger
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• Warum keine Listen 

(Ausnahmen: Listen zu Alteinstufungen und aufschwimmende, flüssige awg-Stoffe)

 sondern Allgemeinverfügung zu einzelnen Einstufungen?

• Weil es für alle Seiten Vorteile bringt.

+ Veröffentlichung der Begründung zu jeder Allgemeinverfügung erspart 

Akteneinsicht und erleichtert die Abwägung für eine Mitteilung neuer 

Erkenntnisse nach § 7

+ Bei Umstufung: Rücknahme einer Einstufung im direkten Kontext statt 

extra Liste

+ unverzügliche Veröffentlichung statt Warten auf Listentermin



Allgemeinverfügung 
Veröffentlichung einer Einstufung im Bundesanzeiger
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Sie finden: Einstufungsbezeichnung, Kenn-Nr., 

Bekanntgabedatum, abstrahierte Datengrundlage, ggf. 

textliche Erklärung (z. B. bei nwg-Einstufung oder 

Analogie)

Sie finden nicht: CAS- und EG-Nummern, Synonyme, 

Gruppenkomponenten, M-Faktor
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Allgemeinverfügung 
Veröffentlichung einer Umstufung im Bundesanzeiger
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Sie finden: 

neue Einstufung und bisherige Einstufung mit Datum 

der Veröffentlichung der bisherigen Einstufung; 

Begründungen zur neuen Einstufung und 

Zurücknahme der bisherigen Einstufung

 Bundesanzeiger „zum Amtlichen Teil“

https://www.bundesanzeiger.de/ebanzwww/wexsservlet


Allgemeinverfügung
Veröffentlichung auf Rigoletto
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 Zur WGK-Suche in der Rigoletto Datenbank

• Nur die jeweils aktuelle Einstufung ist in Rigoletto recherchierbar, über das Datum der 

Veröffentlichung im Bundesanzeiger.

• So können Sie sich auch eine Suchliste über alle Neueinstufungen und 

Einstufungsänderungen seit einem bestimmten Datum ausgegeben lassen.

• Die Suche nach einer bestimmten Einstufungskategorie erzeugt Suchlisten bspw. aller 

nwg-Einstufungen oder aller aufschwimmenden Stoffe, die als awg gelten.
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https://webrigoletto.uba.de/rigoletto/public/searchRequest.do;jsessionid=25D598DCC7DD4FF2144C8F56CF1F4E0C?event=request


Informationen zu Einstufungen in Rigoletto
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• In Rigoletto finden sich zu den Stoffeinstufungen folgende Detailinformationen

M-Faktor: 

- ein „-“ bedeutet entweder „keiner“ 

ODER „nicht bekannt“ (z. Z. nicht 

differenziert darstellbar)

- das heißt NICHT = 1 ! 

- nachschauen bei ECHA oder ableiten 

aus Datenlage in Allgemeinverfügung 

für Stoffe mit WGK 2 und WGK 3

- WGK 1 hat keinen M-Faktor



Informationen zu Einstufungen in Rigoletto - Gruppen
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Beispielstoffe

- keine erschöpfende Liste

- Stoffe können eigenverantwortlich 

subsumiert werden und müssen nicht 

dokumentiert werden, sofern sie zur 

Gruppe gehören und die Datenlage nicht 

eine abweichende Einstufung erfordert.
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Foto: D. Dieter



Einstufung von Gemischen

• werden grundsätzlich nicht vom UBA geprüft 

• Landesbehörde kann die Dokumentation überprüfen 

• zwei Einstufungsprinzipien:

1. Einstufung rechnerisch anhand der prozentualen Anteile der WGK-

Einstufungen der beinhalteten Stoffe ableiten: „Mischungsregel“

 Konvention zur Vereinfachung! 

Für abfallartige Gemische oft nicht zufriedenstellend (WGK 3) 

 daher Erleichterung für feste Gemische: allgemein wassergefährdend

2. Einstufung anhand von Prüfdaten am Gemisch: Voraussetzung ist, 

dass Prüfdaten am Gemisch mindestens zur aquatischen Toxizität oder 

Säugetiertoxizität vorliegen (Anl. 1 Nr. 5.1.5).
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• Fließschema als Hilfestellung im 

Internet

• Berücksichtigungsgrenzen für 

Komponentenanteile:

• 0,1 % für Karzinogene (wenn nicht 

anders angegeben)

• 0,2 % für übrige (M-Faktor 

berücksichtigen!)

• Feste awg-Gemische, unbekannte 

Komponenten 

 wie WGK 3-Komponenten

• übrige awg nur zur Berechnung der 

übrigen Anteile

Für ein eindeutiges Einstufungsergebnis 

empfiehlt es sich die AwSV sequenziell von 

vorn nach hinten durchzuarbeiten!

Mischungsregel (Anlage 1 Nr. 5.2 AwSV)



Beispiel 1 – Das Standardgemisch
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73%

25%

2%

WGK 2

da > 5 % WGK 2 Stoffe, 

aber < 3% WGK 3 Stoffe



Beispiel 2 – Gemisch enthält Komponente mit M-Faktor
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73%

25%

2%
WGK 3

da > 3 % WGK 3 Stoffe

2 % eines Stoffes mit 

M-Faktor = 10

 als 20 % zu 

berücksichtigen (2 % * 10) 



Beispiel 3 – Gemisch enthält ein Gemisch
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Gemische werden in der Mischungsregel 

wie Stoffe dieser Einstufung betrachtet. 

WGK 2

da > 5 % WGK 2 Stoffe, 

aber < 3 % WGK 3 Stoffe

0,1%

74,9%

25%

WGK 1

WGK 3

Gemisch der

WGK 2

0,1%

74,9%

24,8 % 
nwg

WGK 3

WGK 1

Komponenten des Gemisches können als 

einzelne Stoffe des neuen Gemisches 

betrachtet werden. Dann ggf. M-Faktor 

berücksichtigen.

WGK 1

da < 5 % WGK 2 Stoffe, 

und < 0,2 % WGK 3 Stoffe

0,2 % 

WGK 2
M-Faktor 10

 2 %



Beispiel 4 – Gemisch enthält festes awg-Gemisch
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15%

85%

Ein festes Gemisch, das als awg gilt und nicht anders eingestuft ist, wird wie ein Stoff der WGK 3 

betrachtet. 
(Anl. 1 Nr. 5.1.2 AwSV)

WGK 3

da feste awg-Gemische 

mit > 3 %



Beispiel 5 – Gemisch enthält aufschwimmenden awg-Stoff (Floater)
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70%

25,9%

4% 0,1%

WGK 1

da 70 % awg-Floater, 

> 3 % WGK 1 Stoffe, aber 

< 5% WGK 2 Stoffe,

< 0,2% WGK 3 Stoffe

(nicht karzinogen) 

ABER: aufschwimmendes Gemisch aus 

awg-Floater und ggf. nwg-Stoffen  awg
(Anl. 1 Nr. 3.3 AwSV)

„Wie geht ein aufschwimmender awg-Stoff in die Mischungsregel ein?“Ein aufschwimmender awg-Stoff geht NICHT wie ein Stoff bestimmter Einstufung in die 

Mischungsregel ein, sondern als „awg“!



Beispiel 6 – Gemisch enthält flüssiges awg-Gemisch
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Auch ein flüssiges awg-Gemisch geht in die Mischungsregel als „awg“-Komponente ein!

70%

25,9%

4% 0,1%

WGK 1

da 70 % awg-Floater, 

> 3 % WGK 1 Stoffe, aber 

< 5% WGK 2 Stoffe,

< 0,2% WGK 3 Stoffe

(nicht karzinogen) 

flüssiges awg-Gemisch



Abfälle

FESTE ABFÄLLE

• gelten als allgemein wassergefährdend (awg)

• auch wenn bekannt ist, dass feste Stoffe der WGK 3 enthalten sind

• aus Sicht des Gewässerschutzes ist diese Privilegierung unbefriedigend, da den Anlagen 

keine Gefährdungsstufen zugeordnet werden

FLÜSSIGE GEMISCHE BIOLOGISCHEN URSPRUNGS 

(sofern sie nicht als Lebensmittel bestimmt sind)

• Beispiele: Blut, tierische Öle, Quetschwasser aus Holzverarbeitung

• Qualitative und quantitative Zusammensetzung nicht vollständig aufgeklärt oder variierend

• folglich ergibt sich meist die WGK 3

• aus betrieblicher Sicht unbefriedigend

 Die Gemischeinstufung sollte unkompliziert bleiben und dem Besorgnisgrundsatz 

nachkommen. Daher sind Grenzfälle manchmal nur mit Zugeständnissen abgedeckt. 
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Prüfdaten am Gemisch (Anlage 1 Nr. 5.3 AwSV)
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Prüfung akute o/d 

Säugetiertoxizität am 

Gemisch

Vorsorgepunkte 

Umweltgefährlichkeit 

gemäß Nr. 5.3.2

Prüfung aquatische 

Toxizität am Gemisch

Bewertungspunkte 

Umweltgefährlichkeit 

gemäß Nr. 5.3.2

4 Vorsorgepunkte 

Säugetiertoxizität

Bewertungspunkte 

Säugetiertoxizität 

entsprechend 

Gefahrenhinweisen

WGK-Ableitung nach 

Mischungsregel

Prüfung aquatische 

Toxizität am Gemisch

Prüfung akute o/d 

Säugetiertoxizität an 

allen Komponenten

nein nein nein

ja ja ja

ja

nein

Punkte 

Umweltgefährlichkeit

Punkte 

Säugetiertoxizität
WGK+

prüfen, ob ggf. gemäß 

Nr. 5.3.3 weitere 

Gefahrenhinweise 

anzuwenden sind



Beratung der zuständigen Behörde durch das UBA §§ 9 und 10 AwSV
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• „Das Umweltbundesamt berät die zuständige Behörde auf deren Ersuchen in 

Fragen, die die Einstufung von flüssigen oder gasförmigen Gemischen 

betreffen“

• und wenn die zuständige Behörde der Einstufung eines festen Gemisches in 

eine WGK oder als nwg widersprechen möchte und in eine abweichende 

WGK einstufen möchte.

• Voraussetzungen:

 Konkretisierung der Beratungsfrage – nicht „Bitte um Stellungnahme zur 

Selbsteinstufung.“  „dies und jenes ist zweifelhaft/unklar, weil…siehe 

Anlage XY“

 Reduktion der Dokumentationsunterlagen auf das Wesentliche (Daten zu 

Stoffen und Gemischen, nicht zur Anlage)



Einstufungen von Gemischen durch das UBA gemäß § 11 AwSV
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• bleibt eine Ausnahme

• Voraussetzungen:

 Länderübergreifendes Interesse

 Einstufung erfolgt nach Vorgaben der Anlage 1 AwSV (Datengrundlage 

notwendig)

 abweichende Einstufung durch das UBA nicht in der AwSV vorgesehen

 Wäre politische Entscheidung 



Internetseite mit Hinweisen zur Einstufung
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Navigation

 zur Themenseite

Downloads 

und Links

https://www.umweltbundesamt.de/wgk-einstufung
https://www.umweltbundesamt.de/wgk-einstufung
https://www.umweltbundesamt.de/wgk-einstufung


Was finden Sie wo?

https://webrigoletto.uba.de/rigoletto/

• Suchmaschine für alle rechtsverbindlichen Stoffeinstufungen (nwg, WGK 1-3, awg)

• Download der gesamten Einstufungsliste im csv-Format 

https://www.bundesanzeiger.de/ebanzwww/wexsservlet

• Veröffentlichung neuer und geänderter Stoffeinstufungen im Amtlichen Teil

http://www.umweltbundesamt.de/themen/chemikalien/wassergefaehrdende-stoffe

• die AwSV (deutsch und englischer Entwurf)

• Dokumentationsformblätter (elektronisch ausfüllbar) 

• Fließschema zur Gemischeinstufung nach Mischungsregel

• Downloadmaterial aus den Info-Veranstaltungen 2013, 2017, 2019

• Leitfadenartige Hinweise und Besonderheiten bei der Einstufung

• Ankündigungen

wgk@uba.de

• Antworten auf offen gebliebene Fragen
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https://webrigoletto.uba.de/rigoletto/
https://www.bundesanzeiger.de/ebanzwww/wexsservlet
http://www.umweltbundesamt.de/themen/chemikalien/wassergefaehrdende-stoffe
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Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit


